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 Grooves mit Akzenten
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DiE SCHlAGZEUGNOTATiON

In diesem Level wirst du …

 dich an die Notation der einzelnen Instrumente erinnern.

 eine Leseübung zum Einstimmen spielen.

 eine neue Technik kennenlernen.

 Grooves mit Akzenten spielen.

 Akzente auf dem Crash-Becken spielen.

 lernen, wie du zu Hause am besten üben kannst.

ZiElE FÜR lEvEl 1

Mission 3.1.1 lESEÜBUNG

Bevor wir loslegen, erinnern wir uns noch einmal daran, welche Symbole für welche Instrumente am 
Schlagzeug stehen. Nicht jeder benutzt die gleiche Schreibweise. Daher findest du bei Noten und Lehr-
büchern zu Beginn meist eine solche Legende. Dies sind die Zeichen, die wir in diesem Buch verwenden. 
Du kannst sie hier jederzeit nachschlagen:

Was sollte man tun, bevor man etwas Neues lernt? Richtig, man sollte sich 
aufwärmen. Für so ein „Warm-up” darf man gerne etwas nehmen, das man 
schon spielen kann. Also beginnen wir mit einer Leseübung, in der wir alles 
benutzen, was wir in Stage 2 gelernt haben.
Für die „Outstanding”-Variante kannst du ein Fuß-Ostinato spielen, also durch-
laufende Viertelnoten mit einem Fuß oder mit beiden Füßen abwechselnd. 
Denk daran: Die beste Hilfe ist immer, selbst laut mitzuzählen. Also, stell dein 
Metronom ein und los geht’s!

Ich habe jede Zeile wiederholt, bis ich sie flüssig spielen konnte, 
und bin dann zur nächsten gegangen.

Ich habe die ganze Übung von oben bis unten durchgespielt.

Ich habe die ganze Übung mit einem Fuß-Ostinato gespielt.

Bassdrum Snaredrum Cross-Stick Tom 1       Tom 2       Tom 3 Hi-Hat     offene      Hi-Hat mit     Ride-Becken   Ride-Glocke   Crash-Becken

               Hi-Hat      dem Fuß

                               getreten  
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mission 3.1.2 EiNE NEUE TECHNiK

In Stage 2 haben wir Akzente kennengelernt, also Schläge, die man betont, 
indem man sie lauter spielt. Jetzt möchten wir dir eine praktische Technik 
zeigen, mit der du sehr bald in der Lage sein wirst, Akzente schneller und 
besser zu spielen: der „Up-and-Down-Stroke”. Auf Deutsch heißt das in etwa 
„Hoch-und-runter-Schlag”. 
Mit dieser Technik können wir mit nur einer Hand immer abwechselnd leise 
und laute Schläge machen. 
Dafür bewegen wir die Hand abwechselnd nach oben und nach unten. Das 
Praktische daran ist: Wenn du den Stock locker hältst und du dein Handgelenk 
mit einer raschen Bewegung nach oben ziehst, als würde es von einer Schnur 
Richtung Decke gezogen, trifft die Stockspitze automatisch auf die Trommel, 
das Becken oder das Pad. Du musst also nur nach unten schlagen und dem 
Stick beim Ausholen die Möglichkeit geben, noch einmal aufzutreffen. Wenn 
du es langsam übst, sollte es aussehen, als würde eine Welle durch deinen 
Arm gehen, von der Schulter bis zu den Fingerspitzen. Du kannst dir vorstel-
len, du würdest mit einem Pinsel einen geraden Strich an der Wand auf und ab 
malen. Wenn du die Technik schneller spielst, wird die Bewegung kleiner. Du 
kannst dir dann vorstellen, du würdest einen nassen Lappen am Ende langsam 
nach oben ziehen und dann ausschlagen oder eine Peitsche knallen lassen. 
Vielleicht fallen dir ja noch mehr Vergleiche ein. Diese Bewegung ist im Alltag 
sehr verbreitet. Wo siehst du sie noch?

Scanne den QR-Code 
ein oder schaue im 
Bonus-Bereich online 
nach, um ein Video zu 
sehen, in dem unser 
Autor Andi dir die Bewe-
gung demonstriert.

Du kannst dich beim 
Üben auch filmen und 
es dann miteinander 
vergleichen.
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Nun wollen wir diese Technik ein wenig trainieren. Wenn du Stage 2 gemeis-
tert hast, erinnerst du dich an unseren „Technique Builder”, in dem wir Level 
für Level die Double Strokes im Tempo gesteigert haben. Das tun wir jetzt 
genauso mit dem Up-and-Down-Stroke. Du kannst dir also aussuchen, wie 
lange und wie schnell du die Technik üben möchtest bzw. kannst. Übe nur so 
schnell, wie du die Bewegung noch entspannt und sauber ausführen kannst. 
Das kann dafür sorgen, dass du mit deiner starken Hand ein schnelleres Tem-
po erreichst als mit deiner anderen Hand. Unser Ziel ist, dass beide Hände 
gleich gut spielen können. Wenn du Rechtshänder/in bist, könntest du also 
mit deiner linken Hand erstmal langsamer, aber dafür länger üben. So kannst 
du dein eigenes Technik-Training erstellen, damit beide Hände bald im selben 
Tempo spielen können. Wenn du dein Tempo abhakst, kannst du auch dazu 
schreiben, mit welcher Hand du in welchem Tempo gespielt hast oder zwei 
verschiedene Farben verwenden.
Die Tempo-Angaben sind in Viertelnoten, während du Achtelnoten spielst. Auf 
den Ton deines Metronoms spielst du also den „Downstroke” (nach unten) und 
auf die „und” der Achtelnoten spielst du den „Upstroke” (nach oben ziehen):

4

4/
œ œ œ œ œ œ œ œ œ œ œ œ œ œ œ œ

Also, stell dein Metronom ein und los geht’s!

40 BPm 50 BPm 60 BPM

1 minutE PRO HAND

sKillED

2 minutEn PRO HAND

ExPERt

3 minutEn PRO HAND

outstAnDing

Ich habe zwei Tage hintereinander geübt.

Ich habe drei Tage hintereinander geübt.

Ich habe vier Tage hintereinander geübt.
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mission 3.1.3 RiCHTiG ÜBEN i

Je mehr du übst, desto schneller wirst du besser. Das war dir bestimmt schon 
klar. Aber was bedeutet eigentlich „mehr”? Wenn du etwas Neues lernst, wie 
eine Sprache oder ein Musikinstrument, ist es das Beste, wenn du öfter übst. 
Davon hast du viel mehr, als wenn du nur an einem Tag, aber sehr lange übst. 
Schließlich isst du ja auch nicht einmal in der Woche sehr viel, sondern jeden 
Tag mehrmals. Und so wie du meistens zur selben Zeit etwas isst, kannst du dir 
angewöhnen, jeden Tag zur selben Zeit zu üben. Dann musst du irgendwann 
gar nicht mehr darüber nachdenken, sondern tust es wie selbstverständlich. 
Das kann dieselbe Uhrzeit sein oder immer wenn du mit einer bestimmten 
Sache fertig bist, also zum Beispiel immer nach den Hausaufgaben, immer 
nach dem Abendessen oder immer nach dem Training. Finde heraus, wann es 
für dich am besten funktioniert und meistere so diese Mission in der Woche 
zwischen zwei Unterrichtsstunden.

Ich habe mehr als einmal in dieser Woche geübt.

Ich habe diese Woche jeden zweiten Tag geübt.

Ich habe in dieser Woche jeden Tag geübt.

mission 3.1.4
GROOvE BUilDER: GROOvES MiT DEM 
UP-AND-DOWN-STROKE

Nun wollen wir die neu gelernte Technik nutzen. Wenn du Stage 2 gemeistert 
hast, bist du mit unserem „Groove Builder” vertraut. Darin nehmen wir uns 
ein Thema vor und üben alle möglichen Variationen, sodass du die einzelnen 
Bausteine kennst, um coole Grooves zusammenzustellen.
In diesem Fall spielst du auf der Hi-Hat oder dem Ride-Becken Achtelnoten 
und betonst immer die Viertel. Nutze dafür den Up-and-Down-Stroke: Auf alle 
Zahlen schlägst du nach unten und auf alle „unds” machst du einen Schlag, 
indem du das Handgelenk nach oben ziehst. 
Diese Betonung auf die Viertelnoten kommt in Rock- und Popmusik sehr 
häufig vor. Du kannst diese Übung also wieder super zu einem Song aus der  
Trinity-App spielen.

Ich habe jeden Takt wiederholt, bis ich ihn flüssig spielen konnte.

Ich habe jeden Takt geübt und dann alle Takte der Reihe nach 
durchgespielt.

Ich habe alle Takte geübt und dann mindestens zwei verschiedene 
davon zu einem Lied aus der Trinity-App gespielt.

Scanne den QR-Code 
ein oder schaue im 
Bonus-Bereich online 
nach, um ein Video zu 
sehen, in dem unser Au-
tor Andi dir diese Übung 
demonstriert.

Du kannst dich beim 
Üben auch filmen und 
es dann miteinander 
vergleichen.
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mission 3.1.5 AKZENTE AUF DEM CRASH-BECKEN

In Stage 2 haben wir Akzente kennengelernt, das sind betonte Schläge. Man 
kann sie lauter spielen oder dadurch betonen (oder „akzentuieren”), in-
dem man sie auf anderen Instrumenten spielt. Das haben wir auf den Toms 
gemacht und nun wollen wir das gleiche auf dem Crash-Becken tun. Die 
besondere Herausforderung ist nun, dass wir das Becken zusammen mit der 
Bassdrum spielen. Unten siehst du vier Zeilen. In jeder betonen wir eine an-
dere Sechzehntelnote. Wiederhole die Zeilen zuerst, bist du sie flüssig spie-
len kannst, bevor du sie nacheinander spielst. Dann kannst du hören, wie 
sich der Akzent mit jeder Zeile um eine Note nach hinten verschiebt. Denk 
dran, dass lautes Zählen („Eins – E – Un – De”) dir helfen kann, die richtigen 
Schläge zu treffen. Du kannst die einzelnen Zeilen auch perfekt im Wechsel 
mit einem Groove üben, zum Beispiel mit einem aus dem Groove Builder von 
der vorherigen Seite.

Ich habe jede Zeile wiederholt, bis ich sie sauber spielen konnte.

Ich habe alle Zeilen geübt, bis ich sie flüssig spielen konnte, und 
danach die ganze Übung ohne Unterbrechung durchgespielt.

Ich habe alle Zeilen einzeln geübt und jede dann im Wechsel mit 
zwei Takten Groove gespielt.
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MiSSiON 3.1.1: lESEÜBUNG

MiSSiON 3.1.2: EiNE NEUE TECHNiK

MiSSiON 3.1.3:  GROOvE BUilDER: GROOvES MiT DEM  
UP-AND-DOWN-STROKE

MiSSiON 3.1.4: RiCHTiG ÜBEN i

MiSSiON 3.1.5: AKZENTE AUF DEM CRASH-BECKEN 

MiSSiON 3.1.6: SPiElE!

mission 3.1.6 SPiElE!

Herzlichen Glückwunsch – du hast bereits das erste Level von Stage 3 ge-
meistert! Belohne dich selbst, indem du einfach spielst, was dir einfällt. Nutze 
alles, was du bisher gelernt hast. Gern kannst du auch zu einem Song spielen, 
der dir gefällt, oder dir einen aus der Trinity-App aussuchen. Du kannst dich 
auch aufnehmen, um deinen Fortschritt festzuhalten.

MiSSiONSÜBERSiCHT
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